
 

Beratungs- und Schulungsinstitut für Tierschutz bei Transport und Schlachtung (bsi Schwarzenbek), www.bsi-schwarzenbek.de  

 

Workshop: Tierschutz bei der Betäubung und Tötung von 

Schlachttieren (Rind, Schwein, Schaf) 

Schwerpunkt: Überwachung der Betäubung und Tötung 
 

Programm des Workshops für Amtstierärzte  

am  12. September 2017 im LAVES,  

GAD-Schulungsgebäude, Röverskamp 5, 26203 Wardenburg 

 

Referenten: Dr. Martin von Wenzlawowicz 
 Dr. Karen von Holleben 
 

Bolzenschussbetäubung: Durchführung, Gerätewartung, Ruhigstellung des 
Kopfes, Betäubungseffektivität 

09:00 Uhr 

Pause 09:45 Uhr 

Elektrische Betäubung: Grundlagen, Gerätekunde, Betäubungseffektivität, 
Möglichkeiten zur Ruhigstellung, Verminderung von 
Schlachtkörperschäden und Fleischqualitätsmängeln 

10:00 Uhr 

CO2-Betäubung: Kontrollpunkte an der Anlage, Betäubungseffektivität  10:45 Uhr 

Bewertung von Videosequenzen in Kleingruppen 11:15 Uhr 

Mittagspause 13:00 Uhr 

Besprechung der Beurteilung der Videosequenzen 13:45 Uhr 

Ende  16:30 Uhr 

 
Der Workshop umfasst folgende Themen: 
 
- Überwachung der Durchführung und Bewertung der Betäubung und Tötung von Rind, Schwein  
   und Schaf 
 
- Systematik der Bewertung der Effektivität von verschiedenen Betäubungs- und Tötungsverfahren  
   in kurzen Vorträgen  
 
- Bewertung und Analyse von typischen Symptomen von guten und schlechten     
  Betäubungsvorgängen anhand von Videoaufnahmen aus der Schlachthofpraxis in Kleingruppen 
 
- Gemeinsame Besprechung der Ergebnisse mit Hinweisen zur rechtlichen Einstufung 

bsi Schwarzenbek 
angewandter Tierschutz bei Transport und Schlachtung - unabhängige tierärztliche Kompetenz  


